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TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.                      Heft Nr. 10 - 21.03.2026 

Samstag, 21.03.2026 ab 14:00 Uhr 
TD 07 Lank 2M - TV Geistenbeck 2M 

TD 07 Lank 2F  -  TuS Lintfort 2F 

TD 07 Lank 1F   -   HC Weiden 1F 

TD 07 Lank 1M - ASV Süchteln 1M 

Foto: #dersportknipser 
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3 Columne Nr. 10 
von Alexander Gronwald  

Liebe Handballfreunde, liebe Treudeutsche, 

herzlich willkommen zum heutigen Heimspieltag im Forstenberg! Wir wün-
schen allen Gästen eine schöne Zeit bei uns und spannende Spiele. 

Bei uns ist aktuell spürbar: Es bewegt sich etwas. Das wurde zuletzt beson-
ders bei der Infoveranstaltung zum geplanten Bau einer eigenen Halle 
deutlich. Mit vielen interessierten Mitgliedern, konstruktiven Diskussionen 
und einem offenen Austausch konnten wir einen wichtigen Schritt gehen. 
Besonders erfreulich: Die Veranstaltung hat gezeigt, dass es eine breite Ba-
sis an Befürwortern für dieses richtungsweisende Projekt gibt. Ein starkes 
Signal für die Zukunft unseres Vereins. 

Parallel dazu neigt sich die laufende Saison langsam dem Ende entgegen. 

Für viele Mannschaften stehen die letzten Spiele an – die letzten Minuten, 
die letzten Punkte, die letzten gemeinsamen Auftritte in der aktuellen Kons-
tellation. Eine Phase, die immer auch von ein wenig Wehmut, aber vor allem 
von Zusammenhalt geprägt ist. 

Doch nach der Saison ist bekanntlich vor der nächsten: 

Mit Blick auf die Zeit ab Ostern 2026 laufen die Planungen für die neuen 
Mannschaftszusammensetzungen bereits auf Hochtouren. Neue Teams ent-
stehen, neue Konstellationen finden sich – und damit auch neue Chancen 
für Entwicklung und sportliche Ziele. 

Wie groß die Begeisterung für unseren Sport ist, zeigt auch ein weiteres 
Highlight: 

Unser Handballcamp in der zweiten Osterferienwoche war innerhalb von 
nur drei Stunden ausgebucht. Ein beeindruckendes Zeichen für das enorme 
Interesse und die starke Nachfrage. Die Vorfreude auf drei intensive, lehrrei-
che und vor allem spaßige Tage ist schon jetzt riesig. 

 

Euer   Ali 

Der nächste Sprungwurf erscheint am 18.04.2026. 
Redaktionsschluss ist am 14.04.2026 
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Liebe Handballfreunde, 

mit erst einer Niederlage in der Rückrunde, gegen die Zweitvertre-
tung aus Oppum (28:26 Endstand), befinden wir uns gerade in einer 
sehr guten Phase. Zuletzt schlugen wir den ehemaligen Tabellenfüh-
rer aus Straelen mit 35:26, was uns natürlich viel Motivation fürs kom-
mende Spiel gegen den ASV Süchteln gibt. 

Nun duften wir doch zuletzt beim Rückspielderby beim Meerbuscher 
HV gastieren. Auch in dieses Spiel hätten wir sehr viel Motivation und 
120% reingeworfen…. wenn es nur stattgefunden hätte. 

Schon seit einigen Wochen war es bekannt, dass in der Sporthalle des 
Mataré Gymnasiums an mehreren Stellen, Wasser aus der Decke 
tropft. Aktiv etwas dagegen getan wurde letztendlich nichts. Nach 
dem Aufwärmen sprach unser Trainer Alex Spoo sowohl mit den 
Schiedsrichter, Patrick Losco (Trainer MHV), aber auch mit der ge-
samten Mannschaft. Schlussendlich wurde mit allen Beteiligten ent-
schieden, dass das Verletzungsrisiko entsprechend zu hoch war, um 
diese Partie anzupfeifen. 

Verletzungsbedingt müssen wir dieses Wochenende jedoch leider auf 
unseren Captain Timm Trautmann verzichten, der sich schon im letz-
ten Heimspiel gegen den SV Straelen einen Muskelfaserriss in der 
Wade zuzog. Doch auch seinen Ausfall können wir gut kompensieren 
und haben einige Alternativen zu Timm im Ärmel. Nichtsdestotrotz 
wollen wir unseren „Höhenflug“ behalten und auch an diesem Wo-
chenende keine Punkte aus dem Forstendom geben. 

 
 
GaLiGrü eure Erste 

1. Herren: zur Lage  
von Lennart Fischer 
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Liebe Forsterberger, 

handballerische Raffinesse, hochkochende Emotionen und das Herz 
in der Hand: All das war letzte Woche nur einen Steinwurf entfernt in 
der Sporthalle des Mataré Gymnasiums in Meerbusch zu erleben - 
allerdings leider nur beim Warmlaufen. 

Unter den ungläubigen Blicken des Nachwuchses der Reiners Dach-
bau GmbH verhinderte allen Ernstes ein seit Wochen bekanntes Loch 
in der Hallendecke das Spiel gegen den Lokalrivalen aus Meerbusch. 
Nur schwer nachzuvollziehen, aber nur 17 Jahre nach der Vereins-
gründung kann organisatorisch ja auch noch nicht alles sitzen - ein 
Traditionsverein verzeiht. (Anm. der Red.: Wobei natürlich der MHV 
nicht viel dafür kann, dass die Matarena in einem so schlechten Zu-
stand ist - aber was beschweren wir uns: bei uns in der Halle ist es ja 
eigentlich wegen der Funzelbeleuchtung meistens zu dunkel, vor al-
lem im Winter...) 

Zum heutigen Gegner: Zu Gast in der Arena ist mit dem Allgemeinen 
Sportverein Einigkeit 1860/03/06 Süchteln e. V. ein Gegner aus dem 
oberen Regal des Handballsortiments der diesjährigen Verbands-
ligasaison. Als Oberliga-Absteiger verfügt Süchteln über alles, was es 
so braucht, um Handballspiele zu gewinnen: Schusskraft, spielerisches 
Grundverständnis und das ein oder andere Jährchen Handballerfah-
rung. 29:9 Punkte und die rege Teilnahme am Aufstiegsrennen der 
Liga sprechen hier eine deutliche Sprache. 

Unser Hinspiel in Süchteln war geprägt von starken Torhütern, stabi-
len Abwehrreihen und vielen Fehlern auf beiden Seiten. Wahrlich kein 
Leckerbissen. In einem bis kurz vor Schluss offenen Spiel mussten wir 
uns schließlich mit 19:23 geschlagen geben. Dieses Ergebnis würden 
wir heute natürlich ganz gerne geraderücken. 

Denn: Auch wir haben in den letzten Wochen deutlich machen kön-
nen, was möglich ist, wenn die berühmt-berüchtigten Zahnrädchen 
immer besser ineinandergreifen. Lasst uns daher heute beim letzten 
Spiel vor der Osterpause noch einmal alle Kräfte mobilisieren und 
den nächsten Favoriten ins Straucheln bringen. 

Eure 1M   

1. Herren: zum Gegner ASV Süchteln  
 von Fleischi 
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TD Lank - VT Kempen: 

Am späten Donnerstagabend fand das Nachholspiel gegen den VT 
Kempen statt. Der aktuelle Tabellenletzte fand kein Mittel gegen die 
verstärkte Abwehr des TD Lank, sodass der Spielstand in der 15. Mi-
nute bereits 9:1 lautete. In den darauffolgenden 15 Minuten konnten 
wir den Vorsprung auf 16:7 ausbauen. Schlussendlich konnte das 
Spiel mit 36:23 gewonnen werden.  

Besonders erfreulich ist, dass sich nahezu alle Spielerinnen in die Tor-
schützenliste eintragen konnten. Hierunter unter anderem Nach-
wuchsspielerinnen aus der A-Jugend. Beste Torschützinnen waren 
Nora Becker und Finja Stock. Bereits am kommenden Samstag steht 
das nächste Heimspiel an. 

 

TD Lank - TSV Bonn rrh.: 

Bereits zu Beginn an war klar, dass dies ein anderes Spiel sein wird als 
gegen den Tabellenletzten. Nach 5 Minuten führten die Gäste 3:5. 
Unter anderem durch 3 nicht verwandelte 7-Meter konnten die Gäste 
ihren Vorsprung auf 5:10 ausbauen.  

Auch eine Auszeit und ein Wechsel der Formation unsererseits brach-
te keine verbesserte Struktur in unser Spiel. Die Gäste hielten ihren 
Vorsprung bis zur Halbzeit. Durch zu viele vergebene Torchancen 
und eine inkonsequente Abwehrarbeit führten die Gäste aus Bonn 
nun mit 6 Toren in der 45. Minute. Zwar steigerte die Mannschaft ih-
re Leistung in den letzten 15 Minuten erneut, jedoch reichten diese 
nicht aus, um das Spiel zu wenden.  

Schlussendlich wurde das Spiel 25: 27 verloren. Somit hat die Mann-
schaft statistisch bereits 10 Minuspunkte aus den letzten 6 Spielen ! 

 

Eure 1. Damen  

1. Damen: gegen Kempen und Bonn rrh  
von Nora Becker 
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TD Lank II – HSG Hiesfeld/Aldenrade, 28.02.2026 

Im vierten Spiel der Rückrunde empfingen wir die Mädels vom Tabel-
len-Dritten aus Hiesfeld/Aldenrade, die bis zu diesem Tag nur 5 
Punkte in dieser Saison abgegeben hatten. Im Hinspiel hatten wir nur 
knapp mit 2 Toren verloren, sodass wir uns für das Rückspiel im Fors-
tenberg fest vorgenommen hatten, die Punkte in Lank zu behalten. 

So sollte es sein. Wir gingen 1:0 in Führung und gaben diese bis zum 
Ende des Spiels nicht mehr ab. In der Deckung standen wir in einer 
sicheren 6:0-Abwehr und ließen wenig Chancen zu. Wir waren gut auf 
die Angriffe der Gegner vorbereitet, die ihre Tore üblicherweise 
hauptsächlich über die Außenpositionen erzielen. Insoweit war die 
Vorgabe, eine kompakte Abwehr zu stellen und die Außen aus dem 
Spiel zu nehmen, was uns sehr gut gelang. Unser Spiel nach vorne 
gestalteten wir mit viel Tempo und nutzten unsere Chancen, sowohl 
aus der ersten und zweiten Welle, als auch im aufgebauten Angriffs-
spiel. Nach 10 Minuten führten wir 5:2, in der 20. Minute 9:5 und zur 
Pause lagen wir 13:8 vorn. Es war nicht viel mehr zu sagen als 
„genauso weitermachen“. Und das taten wir: In den ersten wir Minu-
ten bauten wir die Führung auf 16:8 aus, in der 45. Minute stand es 
20:12 und schließlich gewannen wir die Partei mit dem 8-Tore-
Vorsprung mit 28:20.  

Das war eine souveräne Leistung, mit der wir sehr zufrieden waren. 
So soll es im nächsten Heimspiel weitergehen, wenn wir die Mädels 
aus Straelen empfangen. Aktuell halten wir uns im oberen Mittelfeld 
der Tabelle auf Platz 6 und wollen weiter auf Punktejagd gehen. Über 
eure Unterstützung von der Tribüne würden wir uns sehr freuen!  

Für Lank spielten und trafen: Pia und Babbo im Tor, Lisa, Martha (1), 
Anna (4), Isabelle (2), Lexi (7), Vicky (2), Birte (1),  Hari (6), Kathi (3), 
Mara, Mia (2) und Ziegfried    

 

2. Damen: Heimsieg gegen den Tabellen-
dritten  
von Lexi Platen 
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Niederlage gegen Kempen 

Auch am vergangenen Samstag konnten wir die zwei Punkte nicht im 
Forstenberg behalten. Im Vergleich zum müden Auftritt in Kaarst un-
ter der Woche zeigten wir uns zwar von der Einstellung und vom Ein-
satz her verbessert, konnten aber mit der hohen Qualität der Kempe-
ner größtenteils schlicht nicht mithalten. Besonders in der Offensive 
fehlten uns oft die richtigen Lösungen um die kompakte Deckung der 
Gäste in Verlegenheit zu bringen. Dazu war auch die Abschlussquote 
größtenteils mangelhaft. So konnten wir uns ein ums andere Mal 
nicht für unsere gute Defensivleistung belohnen. 

Aber genau diese kann uns Mut machen für die kommenden Aufga-
ben. Gegen eine der besten Offensiven der Liga ließen wir in Halbzeit 
zwei nur 9 Tore zu, auch wenn wir uns dafür am Ende nichts kaufen 
können. 

Darauf gilt es aufzubauen um in den nächsten Wochen endlich wie-
der zu punkten. Denn der Abstiegskampf spitzt sich immer weiter zu. 

 
#zwote #TDLIIVTK #missionklassenerhalt #regionsoberliga. 

Eure Zwote 

2. Herren: es wird eng im Keller 
via Instagram 

 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   
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Am Samstag, den 07.03., trat unsere Mannschaft auswärts gegen den 
ASV Süchteln II an. 

Das Spiel begann zunächst recht ausgeglichen. Beide Mannschaften 
fanden gut in die Partie, sodass sich in der Anfangsphase ein Spiel auf 
Augenhöhe entwickelte. Über weite Strecken der ersten Minuten blieb 
es bei einem engen Spielstand, häufig sogar unentschieden. Beide 
Teams zeigten Einsatz und versuchten, ihr Spiel konsequent aufzuzie-
hen. 

Leider unterliefen uns im Angriff einige technische Fehler, die unseren 
Spielfluss immer wieder unterbrachen. Dadurch konnten wir unsere 
Chancen nicht immer sauber zu Ende spielen. Allerdings blieb auch die 
gegnerische Mannschaft davon nicht verschont, sodass wir trotz unse-
rer Fehler zunächst im Spiel bleiben konnten. 

Im weiteren Verlauf der Partie gelang es dem Gegner jedoch, sich erst-
mals leicht abzusetzen. Mit zwei Toren Vorsprung übernahmen sie die 
Führung. Ab diesem Zeitpunkt wurde es für uns zunehmend schwieri-
ger, wieder heranzukommen. Der Gegner nutzte unsere Unsicherhei-
ten konsequent aus und kam immer wieder zu erfolgreichen Abschlüs-
sen. So gerieten wir Schritt für Schritt weiter in Rückstand. 

Trotz der schwierigen Situation gab die Mannschaft zu keinem Zeit-
punkt auf. Wir kämpften bis zum Schluss, versuchten weiterhin unsere 
Chancen herauszuspielen und hielten auch in der Abwehr dagegen. 
Doch im Angriff fehlte uns in dieser Phase die nötige Durchschlags-
kraft, sodass wir unsere Möglichkeiten leider nicht mehr in Tore um-
wandeln konnten. 

Am Ende mussten wir uns daher deutlich mit 34:26 geschlagen geben. 
Auch wenn das Ergebnis klar ausfiel, zeigte die Mannschaft Einsatz 
und Kampfgeist bis zum Schlusspfiff. Nun gilt es, aus diesem Spiel zu 
lernen, weiter zusammenzuarbeiten und im nächsten Spiel wieder mit 
neuer Motivation anzugreifen. 

Eure 3. Damen 

 

3. Damen mit deutlicher Niederlage 
von Lissi Behler & Lisa Beeck  
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Presseschau  
aus der Rheinischen Post (von Christoph Baumeister) 



 

15 

Liebe Handballfreunde, 

vergangenen Samstag empfingen wir die Mädels vom TSV Kaldenkir-
chen im Forstenberg. Hochmotiviert gingen wir ins Spiel und wollten 
die 2 Punkte unbedingt zu Hause behalten. 

Das Spiel begann ausgeglichen und intensiv. Beide Mannschaften 
fanden gut ins Spiel und lieferten sich ein Duell auf Augenhöhe. 
Durch eine stabile Abwehrarbeit und gute Aktionen im Angriff konn-
ten wir uns bis zur Halbzeit eine knappe 9:8-Führung sichern.  

Auch nach der Pause bliebt die Partie lange ausgeglichen. Mit gro-
ßem Einsatz und einer geschlossenen Teamleistung gelang es uns 
immer wieder, den Vorsprung zu behaupten. Besonders unsere Tor-
hüterin Clara Dohmen zeigte eine starke Leistung und konnte zahlrei-
che Würfe der Gäste abwehren, was uns immer wieder Sicherheit in 
der Defensive gab. Bis zur 55. Minute konnten wir unsere Führung 
halten. In den letzten Minuten fehlte uns jedoch die Konzentration 
und Konsequenz, wodurch die Gäste das Spiel noch drehen konnten. 

Am Ende mussten wir uns trotz einer langen Führung mit 22:23 ge-
schlagen geben. Auch wenn das Ergebnis ärgerlich ist, können wir auf 
eine kämpferische Mannschaftsleistung zurückblicken. 

Nun gilt es, aus dem Spiel zu lernen, die positiven Aktionen mitzu-
nehmen und im nächsten Spiel wieder anzugreifen. Wir freuen uns 
auf eure Unterstützung! 

 

Eure 3. Damen  

. 

3. Damen: Starker Kampf im Heimspiel 
trotz Niederlage  
 von Marie Kaiser und Celina Klawikowski  
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Die männliche F-Jugend des TD Lank konnte sich in der heimischen 
Sporthalle Forstenberg mit 13:9 (7:4) gegen den TV Boisheim durch-
setzen. Von Beginn an entwickelte sich eine intensive Partie, in der 
vor allem die Abwehrreihen und die Torhüter im Mittelpunkt standen. 

Nach gut fünf Minuten stand es erst 1:0 für den TD Lank. Beide 
Teams verteidigten aufmerksam und ließen nur wenige klare Chancen 
zu. Besonders in der Lanker Defensive zeigte Tim Zolper eine starke 
Leistung und fischte immer wieder gekonnt die Bälle weg. Was den-
noch auf das Tor kam, wurde meist sichere Beute von Torhüter Oskar 
Thiele, der in den ersten neun Minuten seinen Kasten fulminant sau-
ber hielt. 

Nach rund zehn Minuten und einer 3:1-Führung nutzte Trainer Elmar 
Gronsfeld die Möglichkeit, einmal komplett durchzuwechseln und al-
len Feldspielern Spielzeit zu geben. Trotz der vielen Wechsel blieb 
Lank stabil. Mit einem weiterhin starken Oskar im Tor ging es schließ-
lich mit einer 7:4-Führung in die Halbzeit. 

Auch nach der Pause blieb die Partie zunächst offen. Nach neun Mi-
nuten in der zweiten Hälfte war Boisheim beim Stand von 9:7 wieder 
in Schlagdistanz. Nach einer Auszeit wechselte der TD-Trainer erneut 
komplett durch. 

Lank verpasste es lange, sich entscheidend abzusetzen, sodass das 
Spiel bis kurz vor Schluss spannend blieb. Erst zwei Minuten vor dem 
Ende fiel das erlösende 11:8. In der Schlussphase machte der TD Lank 
dann alles klar und sicherte sich einen verdienten 13:9-Erfolg, bei 
dem Torhüter Oskar mit mehreren starken Paraden und einem gehal-
tenen Siebenmeter zum spielentscheidenden Rückhalt wurde. 

F1-Jungen gewinnen umkämpftes Spiel 
gegen TV Boisheim  
 von Johannes Wachter 
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Vorwort zu den Beiträgen des Heimatkreises Lank e.V. 

Liebe Leserinnen! Liebe Leser! 

Sicherlich wundern sich einige, dass im Sprungwurf, worin ursprünglich und über-
wiegend Themen des Handballsports im Tus Treudeutsch 07 Lank e.V. erscheinen 
und über Handball informiert und berichtet wird, Beiträge des Heimatkreises auf-
tauchen.  

In diesen Beiträgen geht es überwiegend um unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, 
z.B. Regeln zum Schreiben und Lesen, Wortkunde (Vokabeln), Sprüche, Witze, Anek-
doten und sonstige Beiträge. 

Die Tradition der Sprache, nämlich unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, verbindet 
den Heimatkreis und den Tus Treudeutsch 07 Lank.  

Um 1907, zur Zeit der Vereinsgründung, wurde im örtlichen und persönlichen Um-
feld überwiegend „Länkter-Platt“ gesprochen. Dies war auch die Sprache auf und 
neben der Sportstätte. Diese „Muttersprache“ ist im Laufe der Zeit aus unterschied-
lichen Gründen stark in den Hintergrund getreten. Diese Tradition wird lediglich 
noch von den älteren Handballern und Bürgern von Lank-Latum gepflegt. 

Dennoch sollte unsere Muttersprache nicht in Vergessenheit geraten, zur Muse-
umssprache verkommen und in Zukunft wie Höhlenmalerei bestaunt werden. 

Im Sprungwurf möchte der Heimatkreis diese Plattform nutzen, Interessierte des 
Handballsports, ob jung oder alt, mit unserem Dialekt vertraut zu machen und zu 
unterhalten. Dies geschieht u.a. auch vierteljährlich an Mundartabenden, wozu jeder 
zum „Mundartstammtisch“ herzlich willkommen ist. 

 

Im ersten Heft Nr. 1_2025_26 der neuen Spielsaison haben/hatten Sie die Gelegen-
heit, sich mit den 13 Regeln zu unserer Mundart, dem „Länkter Platt“ bezüglich 
“schprääke, schriive on lääse, wat m’r hüürt“ (sprechen, schreiben und lesen, was 
man hört) vertraut zu machen.  

Es sei hier nochmals erwähnt, dass unser „Länkter Platt“ auf eigenen Regeln basiert. 
Die Rechtschreib- und Grammatikregeln aus dem Hochdeutschen finden, von eini-
gen Ausnahmen abgesehen,  im „Platt“ weitgehend keine Beachtung. 

In dem vorliegenden Heft und in den weiteren Heften möchten wir mit Geschich-
ten, Wortkunde (Vokabeln), Sprüchen, Redewendungen, Zitaten, Witzen, Anekdoten 
und sonstigen Beiträgen unterhalten. 

Alle Sprungwurfbeiträge können auch auf der Webseite https://td-lank07.de/der-
sprungwurf/ nachgelesen bzw. heruntergeladen werden. 

Euer Heimatkreis 

Lust auf Länkter Platt? (Teil 10) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 
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von Josef Spennes und Jürgen Fallack 

Hinweis auf Veranstaltungen des Heimatkreises  

im März 2026: 
 

24. März ab 19:30 Uhr – Mundartstammtisch im Haus Baumeister, 
Haupstr. 32 

 

- Interessante Beiträge des Mundartteams des Heimatkreises mit  

  Liedern, Anekdoten und „Döönekes op Platt“.  

 

26. März ab 19:30 Uhr – Vortrag von Mundartexperten des Lanker 
Heimatkreises in der Teloy-Mühle zu den Themen: 

 

- „Lank-Latumer Platt einst und jetzt“ – eine kleine Zeitreise vom  

   Mittelalter bis ins Jahr 2026. 

- Die Geschichte der deutschen Dialekte mit regionalem Bezug.  

 

Kenner und Interessierte sind willkommen, der Eintritt ist frei! 

 

 

 

 

Don liert / Übung macht den Meister  -  auf Seite 20 
 

Spel möt Wööt – Wortspiel / Di Blööt – Die Blüte      

 

Vüürnaame - Vornamen      
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Lust auf Länkter Platt? (Teil 10) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 

Spel möt Wööt   -   Wortspiel 

 

Di Blööt  

Wen de em Fröjoohr bös oaves vom brasele lengelaam on mööd, 

on di Obsbööm stont al vol en‘e Blööt,  

naits et dan ordentlesch rimt on schrööt,  

dan es dä Früüß ma‘ blööd v‘r di Blööt, 

weije dat di Blööt van de Bööm es v’rschrööt.  

 

Die Blüte 

Wenn du im Frühjahr abends von der Arbeit abgeschlagen und müde bist, 

und die Obstbäume stehen schon in voller Blüte, 

es nachts dann stark raureift und friert, 

dann ist der Frost nicht gut für die Blüte,  

weil dadurch die Blüte der Bäume verfriert.  

 

Vüürname   -   Vornamen 

Platt     Deutsch   m/w 

Fränz     Franz    m 

Zis, Zissi, Fränzi   Franziska   w 

Schorsch    Georg   m 

Jerret     Gerhardt   m 

Drütsche, Trudsche, Traut Gertrud   w 

Drikes, Hein, Hen, Hendrich Heinrich   m 

Jettsche    Henriette   w 

Bäätes    Hubert   m 

Maanes, Määnes   Hermann   m 

Kööb, Kööbes   Jakob    m 

Schäng, Hennes   Johann, Johannes m 

Jupp, Jüpp    Josef    m 

Kräl     Karl    m 

Triina, Tring, Nettsche  Katharina   w 
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Hätte man uns im Sommer erzählt, dass wir die Saison auf dem zwei-
ten Tabellenplatz beenden würden, hätten wir das wahrscheinlich lie-
bend gern unterschrieben.  

Nachdem der Großteil der Mannschaft in dieser Saison bekanntlich 
noch hätte B-Jugend spielen können, waren die Ansprüche nicht 
hoch. Wir wollten die erste Spielzeit in der A-Jugend als Lehrzeit be-
greifen, die junge Mannschaft sollte sich erstmal etablieren, um dann 
in der Folgesaison eine gute Rolle spielen zu können.  

Im Laufe der Saison mussten wir unsere Ansprüche jedoch nach oben 
korrigieren. Wie sich zeigte, waren die meisten der gegnerischen 
Mannschaften alterstechnisch ähnlich heterogen aufgestellt wie wir, 
so dass das geringe Durchschnittsalter des Teams nicht mehr als Ent-
schuldigung herhalten konnte. Gleichzeitig trat unser Team in den 
meisten Begegnungen spielerisch zu dominant auf, als dass man ein 
geringeres Ziel als das Mitspielen um die Meisterschaft glaubhaft 
hätte vermitteln können. 

Nach dem letzten Saisonspiel müssen wir uns nun eingestehen, dass 
es leider noch nicht ganz gereicht hat und der Mannschaft aus Biesel 
zur verdienten Meisterschaft gratulieren. Da Biesel in der gesamten 
Spielzeit ohne Minuspunkte blieb, waren unsere 11 Siege bei drei 
Niederlagen nicht genug. 

Es zeigte sich aber auch, dass mehr möglich gewesen wäre. So war 
die Niederlage in der Hinrunde gegen Rheydt selbstverschuldet und 
überflüssig. Gegen Biesel gingen zwar beide Spiele relativ deutlich 
verloren, aber auch hier konnten wir mithalten. Hätten im Rückspiel 
nur ein paar unserer 10 Pfostentreffer den Weg ins Tor gefunden und 
hätten wir nur ein paar der sechs verworfenen Strafwürfe verwandelt, 
hätte die Begegnung vielleicht einen anderen Verlauf genommen…
hätte, hätte. 

Natürlich sind wir enttäuscht, gleichzeitig aber auch sehr stolz auf das 
Erreichte und die starke Entwicklung der Mannschaft. Es überwiegt 
die positive Erkenntnis, auf die wir in der kommenden Spielzeit auf-
bauen können: Bislang sind wir noch unter unseren Möglichkeiten 
geblieben. 

 Fortsetzung auf Seite 23 

A1-Mädchen: Vizemeister 
von Lars Goose 
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23 A1-Mädchen: Vizemeister 
von Lars Goose (Fortsetzung) 

Mit Merit werden wir zwar leider eine unserer Torhüterinnen verlieren, der Rest des 
Kaders kann aber noch ein weiteres Jahr zusammenspielen und sich weiterentwi-
ckeln.  

Unser oberstes Ziel bleibt weiterhin, dass bislang noch ungenutzte Potential, das in 
der Mannschaft und jeder einzelne Spielerin ruht, zum Vorschein zu bringen. 

Schon in diesem Jahr haben die meisten Spielerinnen ihre persönliche Torquote 
gegenüber der Vorsaison teils deutlich steigern können und auch die Torhüterinnen 
haben sich super weiterentwickelt, dennoch sieht man bei allen noch Luft nach 
oben. Hier gilt es vor allem die oft noch zu beobachtenden Leistungsschwankungen 
abzustellen.  

Das Angriffsspiel war mit 447 Toren (Schnitt >34 Tore/ Spiel), schon sehr stark. Viele 
Gegnerinnen waren mit unserem Tempospiel, vor allem in der 2. Welle, total über-
fordert, gleichzeitig gingen wir aber zu oft, zu leichtfertig mit unseren Chancen um, 
was auch für unsere 7m-Quote von gerade mal 60% gilt. 

Eine größere Baustelle stellt nach wie vor unser Abwehrspiel dar. Zwar lesen sich die 
320 Gegentore im ligaweiten Vergleich ganz gut, dennoch machten wir es unseren 
Gegnerinnen oft zu leicht. Daraus resultierten auch zu viele Zeitstrafen, da die De-
ckung im Verband oft noch zu lückenhaft war. 

Wir wissen auf jeden Fall woran wir arbeiten müssen und werden in der kommen-
den Spielzeit einen neuen Angriff wagen, Ende Mai steht als erstes die Qualifikation 
zur Oberliga an. 

Das Team, vordere Reihe von links: Anna Demir, Kate Christopher, Greta Goose, 
Käthe Jagusch, Jule Schoch  

hintere Reihe: Ralf „Schmitzi“ Schmitz, Klara Jürgens, Hanna Antoniadis, Ida Lück, 
Merit Büttgen, Greta Kaiser, Lajana Husein, Sophie Horster, Ida Weyers, Birte 
Schmidt, Lars Goose 

es fehlt: TW-Trainer Jens Debuck 
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Am Samstag hatten wir Kempen zu Gast. In der Mannschaft war die 
Stimmung vorher klar. Das schaffen wir. Das Hinspiel haben wir 
schließlich locker gewonnen 3:16. 

Doch mit dem Anpfiff wurde schnell deutlich, dass das kein Spazier-
gang wird. Man hat gemerkt, was es ausmacht, wenn eine Mann-
schaft ein Jahr lang zweimal pro Woche 90 Minuten trainiert. Kempen 
war plötzlich ein ernst zu nehmender Gegner. 

Bei uns schlichen sich viele technische Fehler ein und auf dem Feld 
wurde der Frust darüber auch untereinander deutlich. In der ersten 
Halbzeit waren wir kein richtiges Team und so gingen wir mit einem 
10:16 Rückstand in die Pause. 

In der Halbzeit ging es dann nicht darum, was wir handballerisch bes-
ser machen müssen. Es ging um etwas anderes. Wer sind wir und was 
wollen wir? Es ging um Motivation, um Verantwortung und darum, 
dass jeder jeden anfeuert. Wir haben uns klargemacht, dass wir die-
ses Spiel nur gemeinsam gewinnen können. Wenn wir als Team auf-
treten, kommen die Tore von ganz allein. 

Die zweite Halbzeit begann und bis zur 28. Minute beim Stand von 
12:19 glaubte kaum jemand daran, dass das, was wir in der Kabine 
besprochen hatten, wirklich funktionieren würde. 

Doch plötzlich starteten wir eine Aufholjagd. In den letzten zwölf Mi-
nuten kämpften wir uns Tor für Tor heran und auf einmal glaubten 
alle daran, dass es doch noch klappen könnte. 

Am Ende mussten wir uns leider mit 18:19 geschlagen geben. 

Trotzdem haben wir etwas Wichtiges gelernt. Niemals aufgeben und 
bis zur letzten Sekunde gemeinsam als Mannschaft kämpfen. 

Auch wenn wir verloren haben, nehmen wir wichtige Erkenntnisse 
mit. Wir stehen noch am Anfang einer spannenden Reise und die ers-
ten Bausteine haben wir gelegt. 

Stark gekämpft in der zweiten Halbzeit.  

F1-Jungen: Lank vs Kempen 18:19 
 von Elmar Gronsfeld 





TD 07 Lank 1M 
  1 Finn Webers 
93 Mirco Schlottke 
99 Thomas Bohnen 
  3 Fynn Mannheim 
  4 Florian Upelj 
  5 Michael Fleischauer 
  6 Luca Fröhlich 
  7 Philipp Wegmann 
  8 Timm Trautmann   
  9 Steffen Pitzen 
11 Patrick Werth 
13  Lennart Fischer 
15 Daniel Thiede 
18 Julian Cappel 
22  Malte Nauen 
23 Alexander Spoo 
25 Philip Löffler 
27  Elias Rawanbachsch 
33 Tobias Düllberg 
77 John Christopher 
   
MV:    Alexander Spoo 
Co: Florian Upelj 
Co:  Michael Kaaf 
Physio: Maike Becher, Mirko Luft 

TD 07 Lank 1F 
16  Enya Fritz 
21  Fine Küpper 
32  Anke Sluga 
  4 Nora Becker 
  5 Laureen Garche 
  6 Anna Kössl 
  7 Finja Stock 
11 Layla Husein 
14 Anna Mangen 
17 Anna Apelt 
19  Lea Blümke 
20 Hannah Wilhelms  
22 Pauline Sirries 
29 Lily Slusarczyk 
55 Hannah Kamm  
91 Laura Lenzen 
99 Lajla Kartal 
 
 
 
 
MV:    Jurek Tomasik 
Co: Carolin Schumacher 
TW:    Ines Spennes 
Physio:   Annika Kerp 
Athletik: Roland Schumacher  



TD 07 Lank 2M 
58  Philipp Nehmzow 
77   Luis Rohde 
  2   Max Menke 
  4   Constantin Vogelsang   
  5 Tobias Kaaf 
  7   Max Menzel 
  8   Joern Hoppe  
10   Sven Baumann 
13   Florian Burandt 
14   Tim Cramer 
15   Paul Piekarski 
16   Luis Horstmann 
18   Florian Dallas 
21 Noah Platen 
22  Felix  Ledwon 
23 Emmanuel Heinrich 
25   Connor Bossmann 
31  Max Ebbinghaus 
43  Frederic Riech 
80   Jeffrey Brockers 
              
MV:  Hubert Krouß 

TD 07 Lank 2F 
  1 Lara Semmling 
33  Babette Schalley 
77 Kristin Bäcker 
81 Pia Dorlöchter 
  2 Lisa Rostek 
  3 Martha Dohmen 
  4 Anna Pitzen 
  5 Sara Steup 
  6 Isabelle Miedtank 
  9 Azra Kartal 
10 Alexandra Platen 
11 Victoria Gronwald 
14 Birte Pitzen 
17 Mariko Slonecki 
20 Julia Weuffen Münks 
21 Luisa van Holt 
22 Kathrin Busch 
44 Zoe Hamm 
66 Isabell Inkmann 
89 Mia Gaudian 
  
MV:  Joern Hoppe 
Co: Kai Gaudian 
Co: Simone Pahmeyer 
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Am vergangenen Sonntag hatte die männliche E2-Jugend ihr letztes Saison-
spiel und konnte die Saison mit 28:12 Punkten und einem Torverhältnis von 
391:285 erfolgreich auf dem vierten Tabellenplatz in der Regionsklasse ab-
schließen.  

Ein Großteil der Jungs kam im vergangenen Sommer aus der F-Jugend, vier 
weitere Jungs stießen aus der letztjährigen E2-Jugend dazu und fanden 
schnell zueinander. Basierend auf zwei starken Torhütern und einer soliden 
Defensive ließen wir die Gegner oft vorm Tor verzweifeln, während wir vor 
allem in der Offensive sehr flexibel und effizient agierten. Lediglich den 
oberen Mannschaften mussten wir uns am Ende geschlagen geben, wobei 
wir in der Hinrunde sogar als einzige Mannschaft den damaligen Tabellen-
führer aus Schiefbahn schlagen konnten.  

Wir bedanken uns bei allen Eltern und Zuschauern, die uns durch die Saison 
unterstützt haben! Auch vielen Dank an Martin, der uns in der Rückrunde 
im Trainerteam ergänzt hat. 

Nach den Osterferien wird die Mannschaft sich für ein Jahr aufteilen. Wäh-
rend fünf Jungs altersgemäß in die D-Jugend aufsteigen, geht der Rest des 
Teams eine weitere Saison in der E-Jugend auf Punktejagd. 

Zum Team 2025/2026 gehörten:  

Alex, Anton, Emil, Fritz, Hugo, Jonathan, Matteo, Matti, Michail, Nikolas, 
Noah, Ole, Paul und Titus  

E2-Jungen:  
 von Thorsten und Andreas  
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Das war`s...Die Saison 25/26 ist vorbei. Und? 

Eine positive Saisonbilanz kann man nur nach sportlichem Erfolg zie-
hen. Ist das so? 

Als Trainer eine Saison positiv zu beurteilen fällt einem bei sportli-
chem Erfolg leicht und bei einer tabellarisch schlechten Saison 
schwer...Nichts liegt nach dieser Saison ferner als diese Aussage. 

Was Kai und ich diese Saison miterleben durften, habe ich in meiner 
Handballkarriere so noch nicht erfahren und deshalb ist dieser Artikel 
nicht nur eine Zusammenfassung für die Handballfreunde in Lank, 
sondern richtet sich in erster Linie an die Mädels der weiblichen D-
Jugend. 

Danke Mädels... Danke für eine unfassbare Saison! 

Bei Meldung der Mannschaft in ihrem ersten Jahr in der D-Jugend 
und somit dem ersten Jahr in der neuen Spielordnung in der hohen 
Spielklasse wussten wir alle, das wird hart. Nach den ersten Wochen 
war klar, dass wir in dieser Saison nichts tabellarisch zählbares errei-
chen und uns auf die Verbesserung der Einzel- und Teamfähigkeiten 
konzentrieren werden. Aber in dem Alter ist das nicht so einfach, auf 
diese Weise eine Saison zu absolvieren. Die Mädchen könnten daran 
zerbrechen...Nein, diese Handballerinnen nicht! 

Mädels, die Größe, mit der ihr diese Saison getragen und ertragen 
habt, sucht ihresgleichen. Ihr habt euch jedem Gegner mit Kraft, Mo-
tivation und Zusammenhalt gestellt, ihr habt jedes Spiel mit Leiden-
schaft, Durchhaltevermögen und Mut bestritten und euch egal bei 
welchem Spielstand nie aufgegeben. 

Ihr habt jeden noch so kleinen Erfolg gefeiert, habt das Ergebnis nicht 
zu ernst genommen und euch in sportlicher Größe immer bei allen 
bedankt, die euch unterstützt haben. Ihr habt jedes Training mit Freu-
de und Wille bestritten und euch auch handballerisch enorm weiter 
entwickelt. 

 Fortsetzung auf Seite 34 

D1-Mädchen: Stolz nur bei sportlichem 
Erfolg? ... Weit gefehlt! 
 von Alex Becher 



 



 



 

33 Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: Februar 2026 - ohne Gewähr 

Samstag, 21.03.2026 
11:00 Regionsliga weibl. E Tschft. St. Tönis II TD Lank Corneliusfeld St. Tönis 
11:00 Regionsliga weibl. F SV Straelen II TD Lank Schulzentr. Straelen H3 
12:20 Regions-OL männl. E TV Aldekerk TD Lank Vogteihalle, Kerken 
12:30 Regionsliga männl. F TD Lank TV Lobberich Forstenberg, Lank 
12:40 Regionsliga männl. F Olympia Fischeln TD Lank II Wimmersweg Fischeln 
14:00 Regions-OL Männer TD Lank II TV Geistenbeck II Forstenberg, Lank 
16:00 Oberliga Frauen TD Lank II TuS Lintfort II Forstenberg, Lank 
17:45 Regionalliga Frauen TD Lank HC Weiden 2018 Forstenberg, Lank 
19:30 Verbandsliga Männer TD Lank ASV Süchteln Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 22.03.2026 
10:00 Regionskl. männl. D TD Lank II Adler Königshof II Forstenberg, Lank 
12:45 Regionskl. männl. C TD Lank II HSV Krefeld 05 III Forstenberg, Lank 
14:00 Regionsliga Frauen Kaarst/Büttgen II TD Lank III Stadtparkhalle Kaarst 
14:15 Regionsliga männl. C TD Lank Tschft. St. Tönis Forstenberg, Lank 
16:00 2. Regionskl. Männer TD Lank III SC Krefeld 05 Forstenberg, Lank 
 

Samstag, 28.03.2026 
12:00 2. Regionskl. Männer TV Geistenbeck III TD Lank III Mülfort 
16:00 Regions-OL Männer Turnklub Krefeld TD Lank II Sporthalle Scharfstraße 
18:00 Regionsliga Frauen TD Lank III HSV Wegberg II Forstenberg, Lank 
 

Samstag, 11.04.2026 
18:00 Verbandsliga Männer Osterather TV TD Lank Realschule Osterath 
18:30 Regionalliga Frauen TV Beyeröhde TD Lank Langerfeld-Buschenburg 
 

Sonntag, 12.04.2026 
14:30 Oberliga Frauen TSV Kaldenkirchen TD Lank II Ravensstraße, Nettetal 
 

Samstag, 18.04.2026 
14:00 Regions-OL Männer TD Lank II ASV Rurtal Hückelh. Forstenberg, Lank 
16:00 Oberliga Frauen TD Lank II TV Borken Forstenberg, Lank 
17:15 Regionsliga Frauen TV Boisheim TD Lank III Sporthalle Primusschule 
17:45 Regionalliga Frauen TD Lank TV Aldekerk II Forstenberg, Lank 
19:30 Verbandsliga Männer TD Lank Tschft. Lürrip Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 19.04.2026 
17:00 2. Regionskl. Männer TD Lank III Handball Oppum IV Forstenberg, Lank 
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D1-Mädchen: Stolz nur bei sportlichem Er-
folg? ... Weit gefehlt! 
von Alex Becher (Fortsetzung) 

Die sportlichen Ziele, die wir uns gesetzt haben, haben wir alle er-
reicht. Wir wollten uns in jedem Spiel der 3 Spielrunden steigern und 
den Abstand zu den Gegnern verkürzen. Das haben wir geschafft, und 
das teilweise sehr eindrucksvoll. Getragen von einer immer stärker 
werdenden Abwehrleistung und unermesslichem Kampfgeist haben 
wir gegen die meist mit älterem Jahrgang bestückten Gegner vor Auf-
gaben gestellt und sind im letzten Spiel gegen den Tabellenzweiten 
nur mit 3 Toren geschlagen worden und hätte das Spiel noch 5 Minu-
ten länger gedauert, hättet ihr sie gehabt. Auch der übermächtige 
St.Tönis musste sich im Laufe der Saison immer weiter strecken um 
euch im Zaum zu halten. Das war es, was wir uns vorgenommen hat-
ten und was ihr umgesetzt habt. 

Jetzt machen wir uns auf den Weg in die nächste Saison, treu unse-
rem Motto „Erfolg ist kein Glück“ und „Wann, wenn nicht jetzt und 
wer, wenn nicht wir.“ werdet ihr in der nächsten Saison auch sportlich 
Großes leisten und euch für die Strapazen, die Mühe und die Einsatz-
freude dieser Saison belohnen. 

Und weil ich es gar nicht oft genug erwähnen kann, nochmal... 

Eine solche Saison so durchzuhalten und so zu spielen wie ihr es ge-
tan habt, zeigt, was für eine Mannschaft und was für großartige Men-
schen ihr geworden seid. 

 

Danke 

Alex und Kai 

 

Auf eine erfolgreiche Zukunft 
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Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   



 

37 Presseschau 
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 
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Pressebericht Tennis 
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 

 



 



 



 

41 Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle 2. Damen - Oberliga Gr. 1 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 

Tabelle 3. Damen - Regionsliga 
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Aktuelle Tabellen  
Nach nu-liga 

Tabelle 1. Herren - Verbandsliga Gr. 6 

Tabelle 2. Herren - Regionsoberliga 

Tabelle 3. Herren - 2. Regionsklasse 



 

43 

 

Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle C1-Jungen - Regionsliga 

Tabelle C2-Jungen - Regionsklasse Ost 

Tabelle D1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle D2-Jungen - Regionsklasse Ost 
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle E1-Jungen - Regionsoberliga 

Tabelle E2-Jungen - Regionsklasse 

Tabelle F1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle F2-Jungen - Regionsklasse Ost 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle C1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle A1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle D1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle E1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 1 

F1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 2 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des  
Lanker Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in 
unserer Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handball-
sport und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der 
Socken, die in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches 
und repräsentatives Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere 
den Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: info@fv-tdl-handball.de 

Förderverein und Sponsoren 
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            TD Lank, starker Verein mit starken Fans 
                  Verein zur Förderung des Handballsports 
 
 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks 2023/24! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Saison 2024/25 
die Nord- und Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Fan-Block Fans.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw.  
7-Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison 
ein Betrag von rund 3.800,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball un-
terstützt wird, was sich dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfol-
gen und vorderen Tabellenplätzen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz 
sein, worüber auch wir vom Vorstand des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 
12,- €/Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Fi-
nanzierung von Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbe-
reich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Ver-
wendung eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachste-
hende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbe-
zeichnung, bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung 
nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne 
auch als Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  
selbstverständlich eine  Spendenbescheinigung. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch 
bitte bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

     „info@fv-tdl-handball.de“.  

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und 
Interessenten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse aus-
liegt oder auf unserer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download 
verfügbar ist. Über eine Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende 
für den Förderverein freut sich dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Förder-
vereins! 

Der Vorstand   
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der  
1. Herren- und 1. Damenmannschaft. 

     

Herausgeber: TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.  - Handballabteilung -
Geschäftsstelle: Hauptstraße 18    40668 Meerbusch 
   Telefon: 02150 6488 Telefax: 02150/608931  
   www.td-lank07.de   E-Mail: buero@td-lank07.de 
   Öffnungszeiten:    Montag von 18.00 - 20.00 Uhr 
       Freitag   von 09:00 - 11:00 Uhr 

Redaktion:   Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 
              E-Mail: sprungwurf@td-lank07.de 

Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgender Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen  
QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner  
TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns und 

wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu 
machen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über 
unsere Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksich-
tigt bitte unsere Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Reno-
vierungs- oder Reparaturarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und 
Euch, unseren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




